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BESCHLUSSVORLAGE 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 5 
 
Kultur; 
Kulturförderung des Landkreises - Zuschuss zum Bau eines 
Probenheimes für die Blaskapelle Isen e.V. und die 
Jugendblaskapelle Isen e.V. 
 
Anlage(n): 
Zuschussantrag der Blaskapelle Isen e.V. und der Jugendblaskapelle Isen e.V. 

 
 
Ausschuss für Bildung und Kultur am 04.10.2023 
 
 
öffentliche Sitzung 
 
Vorlagebericht: siehe Rückseite 
 
Anmerkungen zu den finanziellen Auswirkungen: 
 
30.000 Euro 
 
 
Freiwillige Leistung oder Pflichtaufgabe: Freiwillige Leistung 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Blaskapelle Isen e.V. wird für die Erstellung eines Probenraums ein Zuschuss in 
Höhe von 15.000 Euro zugesprochen. 
 
Der Jugendblaskapelle Isen e.V. wird für die Erstellung eines Probenraums ein Zu-
schuss in Höhe von 15.000 Euro zugesprochen.  
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Alois-Schießl-Platz 2 
85435 Erding 
 
Ansprechpartner/in: 
Claudia Fiebrandt-
Kirmeyer  
 
Tel. 08122/58-1346 
claudia.kirmeyer@lra-
ed.de 
 
Erding, 11.09.2023 
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Vorlagebericht: 
 
Die Förderung des kulturellen Wohls ist eine Aufgabe des eigenen Wir-
kungskreises des Landkreises, gem. Art. 51 Abs. 1 LKrO. Zu diesem 
Zweck wurden am 08.06.2015 die „Richtlinien über die finanzielle Förde-
rung kultureller Aktivitäten im Landkreis Erding“ durch den Kreistag be-
schlossen. 
 
Die Blaskapelle Isen e.V. und die Jugendblaskapelle Isen e.V. beabsichtigen den ge-
meinsamen Bau eines Probenheims. Für beide Vereine werden dabei separate Proben-
räume eingeplant. Die Kosten für die Erstellung der beiden Räume betragen dabei 
532.114 Euro für die Blaskapelle Isen e.V. und 228.049 Euro für die Jugendblaskapelle 
Isen e.V.  
 
Aufgrund des vorgelegten Finanzierungsplanes werden rund ein Drittel der Kosten aus 
Eigenmittel bestritten. Nach den Kulturförderrichtlinien des Landkreises sind der  
der Bau bzw. Umbau von Gebäuden für kulturelle Zwecke mit bis zu 10 Prozent der 
Baukosten oder maximal 15.000 € förderfähig. 
 
Beiden Vereinen könnte somit die Maximalförderung i.H.v. 15.000 Euro zugesprochen 
werden.  
 
 
 
 


